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Do 01.03.18 Gottesdienst zum Weltgebetstag - 15.00 Uhr - Gemeindehau

Fr 02.03.18 Gottesdienst zum Weltgebetstag - 17.00 Uhr - Kirche Haßlin

So 04.03.18
Pfarrerin Thönniges / 

Melanie Seliger

Vorstellung Kon rmanden
Pfarrer Bracht

Fr 09.03.18 Begrüßungsgodi für die neuen Kon rmanden (JAM) - 18.00 U

So 11.03.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer P äging

So 18.03.18 Pfarrer Bracht
Prädikant Weller

So 25.03.18 11.00 Uhr Pfarrer Bracht Pfarrer P äging

Do 29.03.18 Zentraler Abendmahl-Gottesdienst 19.30 Uhr - Kirche Haßling

Fr 30.03.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer P äging

Sa 31.03.18 Osternachtgottesdienst - 23.00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer D

So 01.04.18
06.00 Uhr Pfarrer Bracht

10.00 Uhr Pfarrer Bracht
Pfarrer P äging

Mo 02.04.18 Zentraler Gottesdienst - 10.00 Uhr - Kirche Silschede - 

So 08.04.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer P äging

So 15.04.18
Pfarrerin Thönniges / 

Melanie Seliger

Kon rmation

Pfarrer Bracht

So 22.04.18
Pfarrerin Thönniges / 

Melanie Seliger

Kon rmation

10.00 Uhr Pfarrer P äging

Kon rmation

So 29.04.18 11.00 Uhr Pfr. Hayungs Pfarrer Bracht

So 06.05.18 Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest - 10.00 Uhrt - Kirche

Do 10.05.18 Godi unter freiem Himmel - 11.00 Uhr - Silschede an der Kirche - 

So 13.05.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer P äging

So 20.05.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer P äging

Mo 21.05.18 Freiluftgottesdienst auf dem Bauernhof - 11.00 Uhr - Herz

So 27.05.18 11.00 Uhr Pfr. Hayungs Pfarrer Bracht

Haßlinghausen
Kirche

10.00 Uhr

Herzkamp
Kirche

10.30 Uhr

Gottesdienstplan

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Ch. Himmelfahrt

P ngstsonntag

P ngstmontag

andchten
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us Silschede (siehe Seite 5)

nghausen (siehe Seite 5)

Pfarrer Dr. Renfordt / 

Pfarrer P äging

Vorstellung Kon rmanden

Uhr - Kirche Haßlinghausen

11.00 Pfrin. Thönniges

Pfrin. Thönniges mit Bezirks-

verband Frauenhilfe (S. 11)

Pfarrer Dr. Renfordt

ghausen - Pfarrer Hayungs

Pfarrer Dr. Renfordt

Dr. Renfordt / Prädikant Weller

Pfarrerin Thönniges

Pfarrer Dr. Renfordt

Pfarrer Dr. Renfordt

Pfarrer Dr. Renfordt

Kon rmation

Pfarrer Dr. Renfordt

Kon rmation

Pfarrer Dr. Renfordt

Kantatengottesdienst

e Haßlinghausen - Pfr. Brach

Pfr. P äging / Pfrin. Thönniges

Pfarrerin Thönniges

NN

zkamp (siehe Seite 21)

Pfarrer Dr. Renfordt

Kon rmationsjubiläum

Silschede
Kirche

10.00 Uhr

Haus am Quell
Gottesdienst / Andacht

15.30 Uhr

Mit Abendmahl

Familiengottesdienst

Änderungen vorbehalten. 

Bitte informieren Sie sich 

in den Schaukästen oder 

auf unserer Homepage.

02.03.18
Pfarrer Dr. Renfordt

09.03.18
Pfarrer Hayungs

16.03.18
Pfarrer Bracht

23.03.18
Pfarrerin Thönniges

29.03.18
Pfarrer Dr. Renfordt

06.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

13.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

20.04.18
Pfarrer Hayungs

27.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

04.05.18
Pfarrer Bracht

11.05.18
Pfarrer P äging

18.05.18
Pfarrer Hayungs

25.05.18
Pfarrer P äging

Kinder- und Jugend-

gottesdienste

Bei Bedarf bieten wir 

zu dem Zentralgottes-

dienst einen Fahrser-

vice an. Bitte melden 

Sie sich hierzu in 

Ihrem Gemeindebüro.
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Gottesdienstplan
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ich schreibe dieses Editorial Mitte Januar 
in Vorbereitung auf die morgige Re-
daktionssitzung. Das Jahr hat gerade 
begonnen und an die neue Jahreszahl 
2018 habe ich mich – wie wohl viele – 
noch nicht gewöhnt. Vielleicht liegt das 
aber auch daran, dass das alte Jahr für 
unsere Kirchengemeinde (und auch für 
mich als Pfarrer) ein sehr besonderes 
war. Neuanfang (im neuen Martin-Lu-
ther-Haus) und Abschied (vom Paul-Ger-
hardt-Haus) folgten Schlag auf Schlag. 
Weitere wichtige Anlässe wie die Feier 
des Reformationsjubiläums kamen hinzu. 
2017 – ein überaus bewegtes (und wohl 
auch bewegendes) Jahr.

Jetzt liegt das neue Jahr wie ein noch 
weitgehend unbeschriebenes Blatt Papier 
vor uns. Allerdings: Unser Gemeinde-
brief „Der Schwan” sorgt dafür, dass 
schon jetzt die weißen Stellen weniger 
werden. Mit einer gewissen Fassungslo-
sigkeit stelle ich fest, wie weit ins neue 
Jahr hinein wir schon Ausschau halten. 
Sogar Veranstaltungen im Juli finden 
sich bereits als Vorankündigung in der 
aktuellen Ausgabe (siehe die „Pinnwand” 
auf Seite 42). Die Zeit davor ist reichlich 

angefüllt mit Gottesdiensten, Andachten 
und weiteren Veranstaltungen zur Passi-
ons- und Osterzeit. Die Konfirmationen 
werden folgen (auf den Seiten 6-7 stellen 
wir die diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden vor) sowie das erste 
gesamtgemeindliche Gemeindefest 
(siehe „Pinnwand”), und dann ist bald 
schon Himmelfahrt und Pfingsten mit 
den beiden besonderen Gottesdiensten 
unter freiem Himmel in Silschede (Christi 
Himmelfahrt) und Herzkamp (Pfingst-
montag). Wenige Tage später erscheint 
dann der nächste „Schwan”, und das 
jetzt noch so junge Jahr wird schon fast 
zur Hälfte um sein.

Hetzen wir – um an einen bekannten 
Schlager anzuknüpfen – „Atemlos durch 
das (Kirchen-)jahr”? Ich hoffe nicht. 
Möge Gott uns auch in diesem Jahr Zeit 
zur Muße und Stille schenken. Und auch 
Zeit, in aller Ruhe den Schwan zu lesen. 
Im Namen der Redaktion wünsche ich 
Ihnen dabei viel Vergnügen. 

Ihr Thomas Bracht

Der Frühling tupft 
sein frisches Weiß auf Zweige 
aus dem alten Jahr. 
Neues blüht mit großem Fleiß 
immer wieder wunderbar.
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Termine in 

unserer Gemeinde:

1. März 2018
15:00 Uhr

Gemeindehaus Silschede

2. März 2018
17.00 Uhr

Ev. Kirche Haßlinghausen

Andacht

Auf ein Wort
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Diese Worte beenden eine große Vision 
im letzten Buch der Bibel. „Und ich sah 
einen neuen Himmel und eine neue 
Erde; …   Und ich hörte eine große 
Stimme von dem Thron her, die sprach: 
Siehe da, die Hütte Gottes bei den 
Menschen! …   und Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; 
denn das Erste ist vergangen.   Und der 
auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich 
mache alles neu! …   Und er sprach zu 
mir: Es ist geschehen. Ich bin das A und 
das O, der Anfang und das Ende. Ich will 
dem Durstigen geben von der Quelle 
des lebendigen Wassers umsonst (aus 
Offb 21).

Das lebendige Wasser ist ein besonderes 
Wasser. Deutlich ist mir dies in Island ge-
worden. Island besteht zu einem großen 
Teil aus einer riesigen Ödnis aus Lava-
asche und –felsen, Gletschern und ein 
paar Vulkanen. Auch im Sommer wächst 
dort nichts. Das Gletscherwasser kann 
man nicht trinken, es ist lebensgefährlich. 
Doch an einer Stelle grünt es. Hveravelli. 
Wasserdampf und zischende Geräusche 
kündigen die Quelle an. Heiße Wasser 
bilden dort einen Bach. Dort wächst und 
grünt es reichlich, auch im Winter! Dann 
ist dieses Gebiet so gut wie unerreich-

bar. Schnee und Eis machen die Wege 
unpassierbar. Doch an der Quelle geht 
das satte Leben weiter.

Dieses Wasser im Hveravellir ist leben-
dig, weil es Energie hat. Dort wo Wasser 
und Energie ausgewogen zusammen 
wirken, blüht, wächst und gedeiht das 
Leben. Wasser allein reicht nicht. 

Der Visionär, der die letzten Worte der 
Bibel niederschrieb, sieht dieselbe Ener-
gie des Schöpfers, der den toten Elemen-
ten Leben abringt, in dem Ende von Leid, 
Schmerz, Tod, Trauer und Tränen aller 
Menschen am Werk. Diese Vision vom 
unerschöpflichen, befreiten Leben ist das 
Erbe Christi und Kraftquelle zugleich für 
dich, wenn du allem, was Leid, Tränen, 
Schmerz und Tod produziert, widerstehst. 
Auch wenn der Zugang bisweilen verlegt 
ist wie im Winter in Hveravellir. Sie ist 
aktiv, auch wenn unsere Augen und 
Ohren und Kräfte trübe werden von den 
scheinbar unausrottbaren Bosheiten und 
Gemeinheiten, zu denen Menschen fähig 
sind, je mehr sie haben wollen oder zu 
verlieren glauben. Christus erschließt uns 
diese Kraftquelle des  
Lebens immer wieder neu.  
So sei es, Amen!

Ihr Pfarrer Ortwin Pfläging

Zur Jahreslosung 2018: „Ich will dem 
Durstigen geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers umsonst.”

Am Sonntag, dem 1. Juli 2018, ver-
anstalten alle Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises Schwelm um 11.00 Uhr 
ein gemeinsames Tauffest mit Familien-
gottesdienst, Taufen in – beziehungswei-
se an – der Ennepe und anschließendem 
Programm am Ennepebogen in Gevels-
berg. 

Anmeldungen sind ab sofort bei den 
zuständigen Gemeindepfarrern bezie-
hungsweise Gemeindepfarrerinnen vor 
Ort möglich. Alle sind herzlich 
eingeladen; die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Ortwin Pfläging

Großes Tauffest

am Ennepebogen in Gevelsberg

Gottes
Schöpfung
ist sehr gut!

Liturgie aus Surinam
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1. Juli 2018

Weltgebetstag der Frauen

Titelbild zum Weltgebetstag 2018: „Gran tangi gi Mama Aisa (In gratitude to mother Earth)“, Sri Irodikromo, 
© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.
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Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2018

©
 F

ot
o:

 O
rt

w
in

 P
flä

gi
ng

©
 F

ot
o:

 Il
ka

 R
im

m
el

©
 F

ot
o:

 M
el

an
ie

 S
el

ig
er

©
 F

ot
o:

 M
el

an
ie

 S
el

ig
er

Haßlinghausen Silschede

Herzkamp

15. April 2018 • 10.00 Uhr
Kirche Haßlinghausen 
Pfarrerin Sandra Thönniges, 
Melanie Seliger

22. April 2018 • 10.00 Uhr
Kirche Haßlinghausen - Pfarrerin Sandra Thönniges, Melanie Seliger

22. April 2018 • 10.00 Uhr
Kirche Herzkamp
Pfarrer Ortwin Pfläging

15. April + 22. April 2018 • 10.00 Uhr
Kirche Silschede - Pfarrer Dr. Uwe Renfordt

Stehend hinten von links nach rechts: 
Jonathan Schmidt, Maximilian Reichmann. 
Stehend davor von links nach rechts: 
Marco Schmitt, Julian Winterkamp. 
Stehend neben der Treppe von links nach rechts: 
Katharina Koschorrek, Aurica Schoof. 
Sitzend hintere Reihe von rechts nach links: 
Finn Frölich, Svea Dietrich, Linus Klingenberger, 
Jakob Kerkman. 
Sitzend vordere Reihe von links nach rechts: 
Lucia Perrone, Jan Kasischke, Jonah Kuhnig. 
Es fehlen: Jannik Baumann, Feline Stoltenberg, 
Luuk Zietlow

Charlotte Barz, Nele Bröking, Joline Dürholt, Katharina Klar, Jana Krieger, Anna-Lena Nehring, Saskia 
Gottfried, Tim Mika Baumann, Julian Flockenhaus, Bastian Göbelsmann, Jonas Graf, Daniel Kiela, 
Maximilian Mohnhaus, Nick Rehfeld, Lennard Riedel, Kevin Sternberger, Finn Wagner. Es fehlt: Denise 
Kiela

Von links nach rechts: Vivien Schrey, Angelina Schrey, Laura Warszawski, Luisa Richter, Leander Leute, 
Alexander Wißmann, Leon Rose (Konfirmation schon mit der ersten Gruppe am 15. April!), 
Philipp Ziegelmann, Leon Vratny, Nils Imberger, Kim Watermann, Ann-Marié Dünges, Louis Moscatiello, 
Lena Göbelsmann, Lina Schäfer, Leah Antolotti, Leonie Waldmann. Es fehlt: Lias Klein

Benedikt Bremkamp, Johannes Dahm, 
Amy Klenner, Jonas Knoche, 
Henri Krebsbach, Linus Nothdurft, 
Mia Parthesius, Nele Scheurer, 
Annika Splitter, Sara Wagner, 
Benedikt Wünsche 
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Zum dritten Mal fand am 6. Januar 
in Haßlinghausen die „Weihnacht der 
Nationen” statt – eine Feier mit Men-
schen, die als Flüchtlinge in Sprockhövel 
Zuflucht gefunden haben. 

Die Organisation wurde federführend 
von der „Flüchtlingshilfe Sprockhövel” 
übernommen. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde stellte das neue Martin-Luther-
Haus zur Verfügung und leistete – durch 
die Jugendgruppe TEN SING – techni-
sche Unterstützung. Außerdem wurde 
wie in den Vorjahren ein Gottesdienst in 
der Kirche angeboten; die Predigt hielt 
Pfarrer Bracht, die katholische Schwes-
tergemeinde war durch die Sternsin-
ger vertreten, die am selben Tag ihre 
alljährliche Sammelaktion von Haustür 
zu Haustür durchgeführt hatten. Jeweils 
eine Lesung und ein Gebet wurden auch 
in arabischer Sprache vorgetragen.

Dem Gottesdienst ging ein Kinder-
programm voraus, bei dem gespielt 
und weihnachtlich gebastelt wurde. 
Am Abend gab es dann zunächst ein 
gemeinsames Essen und ein Kulturpro-
gram, unter anderem mit arabischer und 
afghanischer Musik, aber auch Liedern 
von TEN SING Haßlinghausen.

Thomas Bracht
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Dritte „Weihnacht der Nationen”
in Haßlinghausen

© Foto: Petra Soika-Bracht
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Am späten Abend des 01.01.2018 oder 
in der darauffolgenden Nacht wurde 
der Schriftzug „Martin-Luther-Haus“ an 
unserem neuen Gemeindehaus stark 
beschädigt. Einige Buchstaben wurden 
vollständig abgerissen. 

Ein paar Wochen zuvor war bereits der 
Buchstabe „u“ über Nacht herausgeris-
sen worden. Warum? 

War es jugendlicher Übermut oder eine 
Tat, begangen nach einem durchzechten 
Abend? War es eine Gruppe, die ihre 
Kräfte messen wollte oder ein einzelner 
Täter? War es Zorn auf „die Kirche“ 
im Allgemeinen oder darauf, dass die 
Gemeinde sich ein neues Gemeindehaus 
„geleistet“ hat, obwohl sie doch immer 
behauptet, kein Geld zu haben? 

Oder war das Martin-Luther-Haus 
einfach „im Weg“ – zur falschen Zeit 
am falschen Ort sozusagen? Ebenso, 
wie es hin und wieder die Blumenkübel 
vor den Geschäften auf der Mittelstra-
ße sind. Dort kann man auch von Zeit 

zu Zeit den Weg nächtlicher Wanderer 
anhand herausgerissener Blumen und 
Pflanzen oder umgekippter Blumentöpfe 
verfolgen. Warum fühlen sich Menschen 
durch Dinge provoziert, die „neu“ oder 
„ordentlich“ oder „schön“ sind? 

Was bringt jemanden dazu, sinnlos 
etwas zu zerstören? Langeweile? Über-
druss? Zorn worauf auch immer? Oder 
einfach Dummheit? 

Ob es nun um das Aufstellen umge-
worfener Blumenkübel, das Wiederein-
pflanzen herausgerissener Blumen, das 
Entfernen von Graffiti oder das Wieder-
herstellen eines Schriftzuges geht: Immer 
müssen andere Menschen (jemand 
anders, als der Verursacher) tätig werden 
oder Geld in die Hand nehmen – über-
flüssigerweise. Oder man macht es halt 
nicht. Man lässt es bei der Zerstörung 
bewenden – und dann? Dann fehlt eben 
etwas – oder es ist nicht mehr 
so schön, wie vorher. Aber: 
Stört das jemanden? 

Dagmar Klimpke

Was soll das? Wer macht so etwas?
Vandalismus am Martin-Luther-Haus
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„Gott hat mir die Kleider des Heils an-
gezogen und mich mit dem Mantel der 
Gerechtigkeit gekleidet.” (Jesaja 61,10)

Unter diesem Motto steht der Gottes-
dienst am Sonntag Judika („Schaffe mir 
Recht“), den die Frauen der Frauenhilfen 
im Bezirksverband Schwelm gemeinsam 
mit Pfarrerin Christina Biere vom Amt für 
Mission, Ökumene und kirchliche Welt-
verantwortung der Evangelischen Kirche 
von Westfalen, Pfarrerin Anja Martin und 
Pfarrerin Sandra Thönniges gestalten.

Wir laden Sie herzlich zu diesem Got-
tesdienst am 18. März um 10.00 Uhr in 

der Kirche zu Silschede ein. Wir wollen in 
diesem Gottesdienst auf die unmenschli-
chen Arbeitsbedingungen in der Textilin-
dustrie aufmerksam machen. Anlass für 
diesen besonderen Passionsgottesdienst 
ist die Tatsache, dass am Sonntag Judika 
die Kollekte für die Evangelische Frauen-
hilfe in Westfalen e.V. gesammelt wird.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
es Gelegenheit geben, sich weiter über 
das Thema zu informieren 
oder einfach miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Ihre Sandra Thönniges ©
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Sonntag, 18. März 2018, 10.00 Uhr, Kirche Silschede

©
 G

ra
fik

: 
G

EP

©
 G

EP

zum Frauenhilfsgottesdienst
Einladung

Du hast jeden Tag viel zu tun?
Und abends fällst du müde ins Bett 
oder schläfst vor dem Fernseher ein? 
Nimm dir täglich eine Viertelstunde 
frei. Um dich zu besinnen vor Gott, 
deinem Schöpfer. Du bist keine Ma-
schine und auch nicht Teil von einer 
Maschine. Im Zwiegespräch mit Gott 
atmest du frei und spürst dich neu. 
Das gibt dir Orientierung und deinem 
Tag eine gute Struktur – gerade 
dann, wenn du heute den ganzen Tag 
frei hast.

Vgl. Psalm 62,2: Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft.

Gönne dir eine

stille Zeit am Tag! Mach 
mit!

Der Schwan  I  Ausgabe 01/2018 Der Schwan  I  Ausgabe 01/2018
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Vielen Dank allen Menschen, die uns seit 
Jahren finanziell unterstützen, Pakete für 
die Aktion des „Friedensdorfes Internati-
onal” Oberhausen zu packen. 

Wir konnten 2017 so viele Pakete packen 
wie nie zuvor. Anfang Oktober waren es 
bereits 180 Stück. Ein aktueller Zeitungs-
artikel hat dann nochmal einen ordentli-
chen Schubs gegeben. 

Es haben uns viele ihr Geld anvertraut 
und so konnten wir Mitte November 
nochmal 160 Stück nachpacken, ins-
gesamt also 340 Hilfspakete für die 
Kaukasusregion. 

Das ist ein großartiges Ergebnis und 
ermutigt uns, weiter zu machen.

Dorothea Lippa und Heike Standke

Hilfe wird gepackt

Der Osterhase

Wir machen weiter mit der Aktion „Waf-
feln statt Waffen“, die seit 27 Jahren das 
Friedensdorf unterstützt. Dazu brauchen 
wir Ihre Hilfe! Vereine, Gruppen und 
Einzelpersonen (es werden immer wieder 
zusätzliche Helfer benötigt) rufen wir auf 
und laden wir ein, sich daran zu betei-
ligen, wobei wir mit Rat und Tat unter-
stützen. In 2018 gibt es noch neun freie 

Termine. Die Aktion findet im Gemeinde-
haus in Silschede statt.

Sie möchten helfen? Rufen Sie uns an 
oder senden Sie uns eine E-Mail:

Dorothea Lippa: 	02339 2648
Heike Standke: 	 02339 6610
	 heikestandke@aol.com

Wer schon einmal Hasen beobachtet hat, 
kann sich erklären, warum ausgerechnet 
diese Tiere Symbole für den Frühling 
sind: Sie sind schnell und beweglich, und 
weil sie so fruchtbar sind, symbolisieren 
sie auch das Leben, das sich im Frühling 
wieder so deutlich zeigt. Da kommt der 
christliche Glaube ins Spiel: Christen fei-
ern an Ostern den Sieg des Lebens über 
den Tod, weil Jesus am Ostermorgen 
auferstanden ist. Darum kann das Chris-
tentum sämtliche Frühlings- und Lebens-

symbole so deuten, dass 
sie sich auf Jesus Christus 
beziehen. Und der Hase 
ist auch ein Christussym-
bol: Im östlichen Mittelmeer-
raum war er das Tiersymbol für Jesus, 
weil der Hase mit offenen Augenlidern 
schläft. Darin sah man einen Hinweis 
auf Jesus, der nicht endgültig gestorben, 
sondern auferstanden ist. Er ist also 
durch den Tod nicht „entschlafen„.

Frank Muchlinsky (GEP)

Aktion zur Unterstützung des 
„Friedensdorfes International” 
in Oberhausen geht weiter!
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„Waffeln statt Waffen”
Waffelbäcker gesucht!

Das Bild zeigt eines unserer Pakete, welches mit Freude 
ausgepackt wird! © Friedensdorf Oberhausen

Die gepackten Pakete warten auf ihre Abholung.
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Unter diesem Leitwort standen die 
Diakoniesammlungen Sommer und 
Advent 2017. Allen, die per Überwei-
sung gespendet haben, danken wir ganz 
herzlich.

In Silschede wurde wie immer die Haus-
sammlung durchgeführt. Sie erbrachte 
4.039,- Euro. Wir freuen uns sehr über 
dieses Ergebnis und danken allen Spen-
derinnen und Spendern aus Asbeck und 
Silschede herzlich.

Wie angekündigt werden die Gelder für 
die Wohnungslosenhilfe der Diakonie 
Mark-Ruhr verwendet. Ein Viertel der 
Spendensumme verbleibt in unserer  

Kirchengemeinde für diakonische Auf-
gaben vor Ort. Ein besonderer Dank gilt 
den Sammlerinnen und Sammlern, die 
durch ihr ehrenamtliches Engagement 
helfen, die so wichtige diakonische Arbeit 
an benachteiligten Menschen zu unter-
stützen.

Schon jetzt weisen wir auf die Som-
mersammlung 2018 hin. Unter dem 
Leitwort „Hoffnung geben“ findet sie 
statt in der Zeit vom 2. bis 23. Juni 
2018. Näheres darüber erfah-
ren Sie im nächsten Gemein-
debrief.

Klaus Joslowski
Diakoniepresbyter

HINSEHEN – HINGEHEN – HELFEN
„Wir geben niemanden auf!“
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Hillringhaus Werkzeugbau KG

Hillringhaus Werkzeugbau KG
Kemnade 11 • 58285 Gevelsberg-Silschede

Tel. 02332 5580-0
Fax 02332 5580-14

info@AHS-Werkzeugbau.de
www.AHS-Werkzeugbau.de

Sammlungen 2017 
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„EXTRA STROPHE”

Einladung zur

Unter dem Motto „EXTRA STROPHE” 
treffen sich am Samstag, dem 3. März, 
motivierte Bläserinnen und Bläser aus 
verschiedenen Posaunenchören in Herz-
kamp, um gemeinsam einen Tag lang 
miteinander zu musizieren, Gemein-
schaft zu erleben und in einem großen 
Chor anspruchsvolle geistliche und welt-
liche Blechbläsermusik zu erarbeiten.

Dabei soll unter der Leitung von  
Bundesposaunenwart Matthias Schnabel 
ein buntes Programm entstehen, das wir 

in einer Früh-
jahrsvesper am 
4. März 2018 
um 17.00 Uhr 
in der Herz-
kamper Kirche 
zum Besten geben wollen.

Herzlich laden wir dazu alle ein, die 
Freude an guter (Blechblas-) Musik 
haben.

Euer CVJM-Posaunenchor Herzkamp

Die Frühjahrsvesper • 4. März 2018

Mit dem Posaunenchor Haßlinghausen 
und Gästen. 
Leitung: Oliver Nicolai

Geistliche 
Abendmusik 
zur Passion

Sonntag, 18. März 2018 
17.00 Uhr • Ev. Kirche Haßlinghausen

Es wird einigen Gemeindemitgliedern 
gewiss aufgefallen sein: An Weihnachten 
sind in den Gottesdiensten in unserer 
Gemeinde die Klingelbeutel für die 
gemeindlichen Kindergärten gesammelt 
worden. Diese benötigen dringend jeden 
Cent, bilden sie doch mit der Arbeit für 
die Kleinsten die Grundlage für unsere 
Gemeinde. Mit Freude können wir  
mitteilen, dass eine Summe von 
5.225,32 Euro für die Kindergarten-

arbeit hier bei uns 
vor Ort gesammelt 
werden konnte. 

Wir bedan-
ken uns bei 
allen, die ihren Beitrag dazu 
gegeben haben.

Anne-Marie Piepenbrink ©
 F

ot
o:

 P
ri

va
t

An Weihnachten für die Kleinen der Gemeinde

Klingelbeutel-Sammlung

Außerordentliche
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Ev. Familienzentrum „Am Kindergarten“Am Kindergarten 14, 45549 Sprockhövelwww. familienzentrum-am-kindergarten.de

… so lautete das Motto am 2. Advent 
beim Krippenbau-Wochenende für Väter 
und Kinder, das Matthias Kriese von 
der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Ennepe-Ruhr in Kooperation mit dem 
Familienzentrum „AM KINDERGARTEN“ 
angeboten hatte.

Sieben Väter und acht Kinder waren dem 
Aufruf begeistert gefolgt. Bei einem Vor-
treffen mit den Vätern wurde der Ablauf 
des Wochenendes gemeinsam geplant, 
und die Aufgaben wurden verteilt. Ein 
Vater besorgte die Baumscheiben, die 
als Grundplatte für die Krippen dienen 
sollten, ein anderer die Zutaten für das 
Abendessen. Ein Vater kümmerte sich 
um Rezepte und Zutaten für wohlschme-
ckende Dips. Drei Väter stellten die 
„active fry“* des eigenen Haushaltes zur 
Verfügung, denn zum Mittagessen wur-
den selbstgemachte Pommes beschlos-
sen. Ralf Kogel vom Familienzentrum 
hatte vor Ort die logistischen Weichen 
für die Aktion gestellt. 

Die Aktion selbst begann dann mit 
einem Bilderbuchkino zur Weihnachtsge-
schichte. Mit den Kindern wurde darü-
ber gesprochen, was an Weihnachten 

eigentlich gefeiert wird und warum wir 
Weihnachtskrippen aufstellen. Nach 
Zubereitung und Verzehr des bereits 
erwähnten Mittagessens ging es auf in 
den nahegelegenen Wald. Bei etwa 10 
cm Neuschnee waren der Weg dorthin 
und das Sammeln des Baumaterials (Wie 
finde ich Moos und Rinde unter 10 cm 
Neuschnee?) schon ein Erlebnis für sich. 
Eifrig suchten Kinder und Väter gemein-
sam Material für ihren Krippenbau.

Nach der Rückkehr ins Familienzentrum 
werkelten Väter und Kinder an der je-
weiligen Familienkrippe – ohne Vorlage, 
jede ein Unikat, jede vom gesammel-
ten Material inspiriert. Mit den Papas 
entwickelten die Kinder ihre Vorstellun-
gen, welche auch gemeinsam umgesetzt 
wurden.
Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen 
und verlangten nach einem Ehrenplatz 
im heimischen Wohnzimmer. Abgerundet 
wurde die Aktion durch die gemeinsa-
me Übernachtung im Kindergarten und 
Frühstück am Sonntagmorgen.

Matthias Kriese
Ev. Erwachsenenbildung 

Ennepe-Ruhr

Auch Josef 
war ein Zimmermann … 
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GESUNDHEITSANGEBOT

Walking-Kurs
Zusammen wollen wir unseren Spaß an der Bewegung in der freien Natur erleben.
5. April bis 3. Mai (5x)
donnerstags, 16.30 -  17.30 Uhr
Treffpunkt: Lebenshilfe - Christian-Ehlhardt-Haus, Lessingstraße 9, Schwelm

www.eeb-en.de

Infos, Anmeldung, Flyer gibt es bei:
Petra Syring
Evangelische Erwachsenenbildung 
Ennepe-Ruhr
Potthoffstraße 40, 58332 Schwelm
Tel. 02336 4003-44
E-Mail: syring@kirche-hawi.de

 *	 „active fry“ = Heißluft-Friteuse.    
	 Anmerkung der Redaktion
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Geschafft! Stolze Präsentation der Ergebnisse.
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Vater und Sohn bei der Arbeit.
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Bereits damals haben sich der Sprockhöveler Schreiner
Walter Vosskühler und seine Frau Hetty als Bestatter der
Hilfe im Trauerfall angenommen. Auch für die nächsten
Generationen der Familie, Sohn Gerd und den Enkeln
Tischlermeister Roman sowie Sebastian, steht die Hilfe in
den schweren Stunden und die persönliche Beratung –
von der Bestattungsvorsorge bis zum Trauerfall für alle
Städte und Gemeinden im EN-Kreis und den an-

grenzenden – im Vor-
dergrund des Berufes.

Seit 1931 Ihr Helfer für Vorsorge und Trauerfall:




 
 

      
  

Telefon (0 23 39)  121780
Telefon (0 23 39)  48 00 
Telefax (0 23 39)  48 09

Hubertus Mayer
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Matthias Mayer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

Ronald Mayer
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Andreas Müller
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

Susanne Jacobs-Tschorn
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Jeannine Stein
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
Tätigkeitsschwerpunkt: Arbeitsrecht

Sacha Léger
Rechtsanwalt
Tätigkeitsschwerpunkt: Verkehrsrecht

Sylvia Booz
Rechtsanwältin
Tätigkeitsschwerpunk: Erbrechtwww.anwaelte-mayer.de

Fachanwälte und Notar

Mittelstraße 44 
45549 Sprockhövel 
(Haßlinghausen)

Wir gratulieren unseren Kollegen Rechtsanwalt und Notar Ro-
nald Mayer die Bezeichnung Fachanwalt für Erbrecht und 
Rechtsanwalt Andreas Müller die Bezeichnung Fachanwalt 
für Miet- und Wohnungseigentumsrecht führen zu dürfen.

Am 4. April 1968 wurde der Bürgerrecht-
ler und Friedensnobelpreisträger Pfarrer 
Martin Luther King in Memphis/Tennes-
see ermordet. Er ist nur 39 Jahre alt ge-
worden. Doch seine Worte haben nichts 
an ihrer Kraft verloren. Der Geist, dem 
seine Worte entsprangen, berührt und 
bewegt auch heute alle Menschen, die 
sich mit Unrecht, Gewalt, Ausgrenzung 
und Hass nicht abfinden können. Seine 
Rede „I have a dream“ ( Ich habe einen 
Traum) ist legendär und hochaktuell. 
Seine vollmächtigen Worte auch in an-
deren Reden und Schreiben werfen auch 

heute noch 
ein Schlag-
licht auf die 
gespaltene 
Welt nicht 
nur in den 
USA und sind gleichzeitig ein Leucht-
feuer für eine Welt des Friedens und der 
Gleichberechtigung aller Menschen.

Martin Luther King Jr., eine musikalische 
Lesung in der Evangelischen Kirche 
Herzkamp, am 4. April 2018 um 19.00 
Uhr.

Am Pfingstmontag, dem 21. Mai, feiert 
die Gemeinde ihren zentralen Gottes-
dienst auf dem Hof der Familie Hartmut 
Oberste-Lehn, Dunkerweg 9, 45529 
Hattingen (Oberelfringhausen).

Wie schon im vergangenen Jahr wer-
den der Helferkreis Herzkamp und die 
vereinigten Posaunenchöre der Kirchen-
gemeinde einen Familiengottesdienst 
mit Taufe unter der Leitung von Pfarrer 

Ortwin Pfläging gestalten. Geplant sind 
Wanderungen und Treckerfahrten von 
verschiedenen Standorten aus zum Bau-
ernhof, der auf der südlichen Seite der 
Melbecke gelegen ist. 

Ein Abend mit

Zentraler Gottesdienst

4. April 2018  •  Kirche Herzkamp

21. Mai 2018  •  Hattingen

Martin Luther King Jr.

Pfingstmontag
auf dem Bauernhof
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Do 01.03.18 Gottesdienst zum Weltgebetstag - 15.00 Uhr - Gemeindehaus Silschede (siehe Seite 5)

Fr 02.03.18 Gottesdienst zum Weltgebetstag - 17.00 Uhr - Kirche Haßlinghausen (siehe Seite 5)

So 04.03.18
Pfarrerin Thönniges / 
Melanie Seliger
Vorstellung Konfirmanden

Pfarrer Bracht
Pfarrer Dr. Renfordt / 
Pfarrer Pfläging
Vorstellung Konfirmanden

Fr 09.03.18 Begrüßungsgodi für die neuen Konfirmanden (JAM) - 18.00 Uhr - Kirche Haßlinghausen

So 11.03.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging 11.00 Pfrin. Thönniges

So 18.03.18 Pfarrer Bracht Prädikant Weller
Pfrin. Thönniges mit Bezirks-
verband Frauenhilfe (S. 11)

So 25.03.18 11.00 Uhr Pfarrer Bracht Pfarrer Pfläging Pfarrer Dr. Renfordt

Do 29.03.18 Zentraler Abendmahl-Gottesdienst 19.30 Uhr - Kirche Haßlinghausen - Pfarrer Hayungs

Fr 30.03.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging Pfarrer Dr. Renfordt

Sa 31.03.18 Osternachtgottesdienst - 23.00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Dr. Renfordt / Prädikant Weller

So 01.04.18 06.00 Uhr Pfarrer Bracht
10.00 Uhr Pfarrer Bracht

Pfarrer Pfläging Pfarrerin Thönniges

Mo 02.04.18 Zentraler Gottesdienst - 10.00 Uhr - Kirche Silschede - Pfarrer Dr. Renfordt

So 08.04.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging Pfarrer Dr. Renfordt

So 15.04.18
Pfarrerin Thönniges / 
Melanie Seliger
Konfirmation

Pfarrer Bracht
Pfarrer Dr. Renfordt
Konfirmation

So 22.04.18
Pfarrerin Thönniges / 
Melanie Seliger
Konfirmation

10.00 Uhr Pfarrer Pfläging
Konfirmation

Pfarrer Dr. Renfordt
Konfirmation

So 29.04.18 11.00 Uhr Pfr. Hayungs Pfarrer Bracht
Pfarrer Dr. Renfordt
Kantatengottesdienst

So 06.05.18 Zentraler Gottesdienst zum Gemeindefest - 10.00 Uhrt - Kirche Haßlinghausen - Pfr. Brach

Do 10.05.18 Godi unter freiem Himmel - 11.00 Uhr - Silschede an der Kirche - Pfr. Pfläging / Pfrin. Thönniges

So 13.05.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging Pfarrerin Thönniges

So 20.05.18 Pfarrer Hayungs Pfarrer Pfläging NN

Mo 21.05.18 Freiluftgottesdienst auf dem Bauernhof - 11.00 Uhr - Oberelfringhausen (siehe Seite 21)

So 27.05.18 11.00 Uhr Pfr. Hayungs Pfarrer Bracht
Pfarrer Dr. Renfordt
Konfirmationsjubiläum

Haßlinghausen
Kirche

10.00 Uhr

Herzkamp
Kirche

10.30 Uhr

Silschede
Kirche

10.00 Uhr

Haus am Quell
Gottesdienst / Andacht

15.30 Uhr

Mit Abendmahl

Familiengottesdienst

Änderungen vorbehalten. 
Bitte informieren Sie sich 
in den Schaukästen oder 
auf unserer Homepage.

Gottesdienstplan

02.03.18
Pfarrer Dr. Renfordt

09.03.18
Pfarrer Hayungs

16.03.18
Pfarrer Bracht

23.03.18
Pfarrerin Thönniges

29.03.18
Pfarrer Dr. Renfordt

06.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

13.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

20.04.18
Pfarrer Hayungs

27.04.18
Pfarrer Dr. Renfordt

04.05.18
Pfarrer Bracht

11.05.18
Pfarrer Pfläging

18.05.18
Pfarrer Hayungs

25.05.18
Pfarrer Pfläging

Kinder- und Jugend-
gottesdienste

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Ch. Himmelfahrt

Pfingstsonntag

Pfingstmontag

Bei Bedarf bieten wir 
zu dem Zentralgottes-
dienst einen Fahrser-
vice an. Bitte melden 
Sie sich hierzu in 
Ihrem Gemeindebüro.

31
Seite

andachten
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Silschede 
mittwochs • um 19.15 Uhr • Gemeindehaus

21.02.2018	 28.02.2018	 07.03.2018 
14.03.2018	 21.03.2018

Herzkamp 
mittwochs • um 20.00 Uhr • Vereinshaus

21.02.2018	 28.02.2018	 07.03.2018 
14.03.2018	 21.03.2018
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... Gerne sind wir der Einladung gefolgt 
und gut gelaunt, trotz Regen, aufgebro-
chen.

Herzlich wurden wir von Bauer Gelbrich 
und seiner Frau auf ihrem Hof begrüßt. 
Zuerst ging es in den Kuhstall. Dort 
durften alle Kinder den Kühen beim 
Fressen zusehen. „Blondi“ ließ sich sogar 
streicheln und wir konnten ihre schönen 
Augen und langen Wimpern bewundern. 
Die Massagebürste, die eigenständig 
benutzt werden konnte, war genauso 
interessant wie der eigene Schlafplatz 
für jede Kuh mit Decke und Stroh als 
Unterlage.

Weiter ging es zur „Wiege“ der Neuge-
borenen und zum „Kindergarten“ mit 
automatischer Milchfütterung. Dort war 
sogar eine „Reha“ für Kühe unterge-
bracht, die gerade gekalbt hatten oder 
eine Krankheit auskurieren mussten.
Danach wurde die Melkanlage begut-
achtet und bestaunt. Der Trecker auf 
unserem Rundgang wurde natürlich auch 
entdeckt und begeisterte die Kinder, als 
sie nacheinander darauf klettern durften. 
Zu schnell ist die Zeit vergangen! Danke 
für den tollen und interessanten Vormit-
tag! Wir kommen gerne wieder.

Susanne Kuchhäuser
für den Herzkamper Kindergarten

Evangelischer 
Kindergarten Herzkamp
Zum Sportplatz 10 b
45549 Sprockhövel

Herzkamper Bauern Gelbrich
Unser Besuch beim

„Kommt doch mal mit euren Kindern 
zu uns auf den Bauernhof.“ ...

Kuh „Blondie” ist beliebt und 
wird von allen gestreichelt. 

Unten: Die Melkmaschine 
wird erklärt. © Fotos: Privat
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Haßlinghausen

KiGoDi-Team
Vorbereitung des 
Kindergottesdienstes

nach Absprache
dienstags, 18.00 Uhr

Eva Frigge
Tel. 02339 5261

Frauenhilfe 14-tägig
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Anneliese Hunsdieck
Tel. 02339 2525
Elfriede Stocks
Tel. 02339 5249

Frauenabendkreis jeden 3. Mittwoch im Monat
mittwochs, 17.30 Uhr

Martin-Luther-Haus
Barbara Stock
Tel. 02339 2382

Kirchenchorprobe wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Werner Altenhein
Tel. 0160 97522233

Jungschar
Für Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 17.00 Uhr
www.posaunenchor-hasslinghausen.de

Martin-Luther-Haus
Oliver Nicolai
Tel. 02053 424191

TEN SING wöchentlich
freitags, 17.00 - 20.00 Uhr
www.tensinghasslinghausen.de

Martin-Luther-Haus
Timo-Sven Johannisson
Tel. 0176 95401285
spacen@t-online.de
Jan Standke
0162 2693966
janhbstandke@aol.com

Termine in Haßlinghausen

Brüderstraße 4

Tel. 02332 92085
Fax 02332 920888

58285 Gevelsberg 

info@ulrike-falk.de
www.ulrike-falk.de

Klassische Steuerberatung
Unternehmensgründung
Unternehmensberatung
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0800 - 5040602

INFO SERVICE
Evangelische Kirche

info@ekd.de

Gnadenkonfirmation	 Jahrgang	1948
Diamantkonfirmation 	 Jahrgang	1958
Goldkonfirmation	 Jahrgang	1968
Silberkonfirmation	 Jahrgang	1993

Am Sonnag, 27. Mai 2018, sind alle 
Jubilarinnen und Jubilare der oben ge-
nannten Jahrgänge herzlich eingeladen 
zum Festgottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Silscheder Kirche. Anschließend gibt 
es ein gemütliches Beisammensein mit 
Mittagessen im Gemeindehaus.

Wenn Sie nicht in Silschede konfirmiert 
wurden, aber doch in Silschede Ihr 
Jubiläum feiern möchten, sind Sie auch 
herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro in Haßlinghausen 
(Tel. 02339 2309) an.

Sonntag
27. Mai 2018

10:00 Uhr
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Konfirmationsjubiläum in Silschede

Für Seniorinnen und Senioren aus 
Asbeck, Hiddinghausen und  
Silschede

Wir laden herzlich alle Seniorinnen und 
Senioren (ab 70 Jahre) am Mittwoch, 
dem 16. Mai 2018, um 15.00 Uhr in das 
Gemeindehaus Silschede ein. 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir einen 
fröhlichen Nachmittag miteinander ver-
bringen. Traditionell wird es wieder die 
beliebte Tombola geben. Auch Kinder 
aus dem Kindergarten Hiddinghausen 

werden zur Unterhaltung beitragen. 
Wenn sie abgeholt werden möchten, 
rufen sie bitte an: Diakoniepresbyter 
Klaus Joslowski, Tel. 02332 50619.

Mittwoch
16. Mai 2018

15:00 Uhr
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Frühlingsfest
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Termine28

Chor „Haste Töne?” jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
dienstags, 19.30 Uhr

Vereinshaus

Frauenhilfe alle 14 Tage (in den geraden Wochen)
mittwochs, 15.00 Uhr

Vereinshaus

KiGo-Helferkreis wöchentlich
mittwochs, 19.00 Uhr

Pfarrhaus Herzkamp

Gitarrenchor wöchentlich
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Vereinshaus

Jungschar
„Rasselbande”
6-11 Jahre

wöchentlich
donnerstags, 15.30 - 17.00 Uhr

Vereinshaus
Susanne Kuchhäuser
Mechthild Zeißler

Frauentreff jeden 2. Donnerstag im Monat
donnerstags, 20.00 Uhr

Vereinshaus

Posaunenchor wöchentlich
freitags, 20.15 - 22.00 Uhr

Vereinshaus

Termine in Herzkamp

Tischlerei
Kemper

Tischlerei Kemper GmbH & Co. KG
Ellinghauser Weg 28 Tel. 02332 954495
58285 Gevelsberg Fax 02332 954497

Christoph Drescher · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:
•	 Innenausbau
•	 Individueller Möbelbau
•	 Treppenbau
•	 Reparaturarbeiten
•	 Rollladen
•	 Fenster und Türen
•	 Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG

Christoph Drescher · Hartmut Scholz · Michael Petrowski

Ihr Partner in Sachen:

→ Innenausbau

→ Individueller Möbelbau

→ Treppenbau

→ Reparaturarbeiten

→ Bauelemente

→ Fenster + Türen

→ Insektenschutz

Ihr Partner in Sachen:

ã Innenausbau
ã Individueller Möbelbau
ã Treppenbau
ã Reparaturarbeiten
ã Rollladen
ã Fenster + Türen
ã Insektenschutz

Ellinghauser Weg 28 · 58285 Gevelsberg
Tel. (0 23 32) 95 44 95 · Fax (0 23 32) 95 44 97

Tischlerei Kemper
GmbH & Co. KG
Christoph Drescher · Michael Petrowski

Herzkamp

kemper
bestattungen e.k.
inh. udo andriessen

Kirchstraße 33
Gevelsberg-

Silschede

www.kemper-bestattungen.de

kleine
bestattungshaus

nl. der Kemper
bestattungen e.k.

Asbecker Straße 126
Gevelsberg-

Asbeck

02332 - 50522

Andriessen 
___

Bestattermeister

Silschede

Gemeindestammtisch am letzten Montag im Monat
montags, 19.30 Uhr

Gemeindehaus

Chorsingen wöchentlich
dienstags, 19.30 Uhr

Gemeindehaus
Lars Berger
Tel. 02332 557706

Jungschar
Für Kinder ab 6 Jahren

wöchentlich
mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Melanie Seliger
Tel. 02339 3727

Hobby-Treff wöchentlich
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

Gemeindehaus
Henrina Joslowski
Tel. 02332 50619
Sabine Dieckerhoff
Helga Kotlarz

Krabbelgruppe wöchentlich
donnerstags, 10.00 - 11.30 Uhr

Gemeindehaus
Stefanie Hollberg 
Tel. 0178 5537580

Frauenhilfe 14-tägig
donnerstags, 15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus
Dr. Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Bibelgesprächskreis 14-tägig
donnerstags, 19.15 Uhr

Gemeindehaus
Dr. Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Teestube 
mit Büchertisch

wöchentlich
sonntags, nach dem Gottesdienst

Gemeindehaus

Höhendorf-Kirchcafé jeden 1. Sonntag im Monat
sonntags, 14.30 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus

Termine in Silschede

Eine kleine Oase zum Wohlfühlen und Entspannen

Südhang 6
58285 Gevelsberg-Silschede
Telefon: 02332 666314
info@kosmetikinselamsuedhang.de
www.kosmetikinselamsuedhang.de

Kosmetik · Fußpflege · Wellness

Kosmetikinsel am Südhang

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Ihre Petra Rückert
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Datum Uhrzeit Ort

Sa 10.03.18
09.00 - 12.00 Silschede Gemeindehaus Silschede

09.00 - 13.00 Herzkamp Vereinshaus

Sa 24.03.18 09.00 - 12.00 Haßlinghausen Martin-Luther-Haus

Sa 14.04.18 09.00 - 13.00 Herzkamp Vereinshaus

Sa 28.04.18
09.00 - 12.00 Haßlinghausen Martin-Luther-Haus

09.00 - 12.00 Silschede Gemeindehaus Silschede

Sa 12.05.18 09.00 - 13.00 Herzkamp Vereinshaus

Sa 26.05.18 09.00 - 12.00 Haßlinghausen Martin-Luther-Haus

Frauentreff 14-tägig
dienstags, 16.00 Uhr

Bürgerbegegnungsstätte 
Jahnstraße 6
Hiddinghausen

Priska Giese-Hantschmann
Tel.: 02324 9193739

Frauenhilfe jeden 2. Mittwoch im Monat
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr

Ort: Ruth Rau
Wittener Str. 306

Kontakt: Edelgard Rauhut
Tel. 02339 7954

Selbsthilfegruppen
gegen Suchtgefahren

wöchentlich
mittwochs, 19.30 - 22.00 Uhr

DRK-Haus
Hoppe 2

Petra Kwek
Tel. 02324 916108 

Termine in Hiddinghausen

Mit unzähligen 
Liebesgrüßen in den 

Himmel.
Individuelle Trauerfeiern 

nach Ihren Wünschen.

www.bestattungen-sirrenberg.de
info@bestattungen-sirrenberg.de 

Tel.: 0 23 39 - 26 25

Mittelstr. 82
45549 Sprockhövel

Haßlinghausen

Hiddinghausen

Kindergottesdienste

Familiengottesdienste

Datum Uhrzeit Ort

So 11.03.18
10.30 Kirche Herzkamp

11.00 Kirche Silschede

So 25.03.18 11.00 Kirche Haßlinghausen

So 29.04.18 11.00 Kirche Haßlinghausen

So 27.05.18 11.00 Kirche Haßlinghausen

Mitfahrgelegenheit 
über: 
Barbara Burggräfe 
(Tel. 02339 4273)

Für die Hobeukener 
Kinder bieten wir 
einen Fahrdienst an.  
Treffen 08.45 Uhr 
am Paul-Gerhardt-
Haus. Kindersitz 
nicht vergessen!

Jugendgottesdienste
•	Musik von TEN SING Haßlinghausen
•	 Im Anschluss einen leckeren Snack
•	Gelegenheit zum „Quatschen”
•	Spiel (Billard, Kicker ...) uvm.

Datum Uhrzeit Ort

Fr 09.03.18 18.00 Kirche Haßlinghausen mit Begrüßung der neuen Konfis

Alle Familiengottesdienste mit anschließendem Imbiss

FERIEN
26. März - 

7. April 2018
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In allen Gemeindehäusern finden wöchentlich Jungscharen 
statt. In den meist eineinhalb Stunden wird gespielt, gebastelt 
- auch mal etwas gebacken oder gekocht. Bei gutem Wetter 
gehen wir raus. Wir hören Geschichten von Gott, beten 
und machen, was uns gemeinsam sonst noch Spaß 
macht. Über neue Kinder freuen wir uns jederzeit.

Jungscharen

Silschede
Für Kinder ab 6 Jahren

mittwochs
16.30 - 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Kirchstraße 8

Herzkamp „Rasselbande”
Für Kinder von 6-11 Jahren

donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

Vereinshaus
Barmer Straße 21

Haßlinghausen
Für Kinder ab 6 Jahren

donnerstags
16.30 - 18.00 Uhr

Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3

Freitag, 13. Juli 2018 bis 

	Samstag, 28. Juli 2018

Kosten
•	 Etwa 550,- Euro für Jugendliche aus Sprockhövel und Gevelsberg (sonst ca. 600,- Euro) 
•	 30 Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren können mitfahren.

Anmeldung und Infos über das Jugendbüro
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Melanie Seliger
Gevelsberger Str. 1, 45549 Sprockhövel

Tel.: 02339 3727, Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Jugendbüro

Termine
zum Merken!

Kinderspielfest
in Silschede

11. Juli 2018
rund um die Kirche in Silschede 
mit Hüpfburg, Riesenrutsche,

Essen, Trinken, Kreativangebot ...

Sommer-
ferienspiele

für Kinder von 8 bis 12 Jahren

20. bis 24. August 2018 in Silschede

Übernachtung 
vom 25.08. auf den 26.08.2018

Wir danken allen 

Mitwirkenden!

Krippenspiel Silschede 2017
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JUGENDFREIZEIT 
Sommer 2018

Sommerfreizeit in Schweden (Alstermo in Småland)
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16. Juni 2018

TenSingHasslinghausen

www.tensinghasslinghausen.de
URL

Infos / Kontakt

© Grafik TEN SING: www.tensinghasslinghausen.de

Auch dieses Jahr steht TEN SING 
Haßlinghausen wieder auf der großen 
Showbühne: Am 16.06.2018 ist die Pre-
miere von „Hol den Vorschlaghammer! 
TEN SING bricht aus!“ im Martin-Luther-
Haus.

Für die Jugendgruppe ist es die Rückkehr 
an die neue, alte Wirkungsstätte: Die 
letzte Show im alten Martin-Luther-Haus 
fand im Jahr 2015 statt, 2017 gab es 
unter dem Motto „Back to the roots“ eine 
etwas kleinere, aber gut besuchte Show 

mit erstklassiger Stimmung im Gemein-
dehaus Silschede.

Nach dem Abschied aus Silschede und 
erfolgreichem Umzug nach Haßlinghau-
sen standen die ersten Proben im neuen 
Haus an. Nach wenigen Proben und 
kurzer Eingewöhnungszeit an die neuen 
Räumlichkeiten wurde beim Haßling-
hauser Nach(t)schlag die Mittelstraße 
gerockt und neue wie alte Show-Lieder 
zum Besten gegeben.

In der Weihnachtszeit gab es kleinere 
Auftritte auf den Weihnachtsmärkten in 
Haßlinghausen und Silschede, außerdem 
spielte TEN SING bei der „Weihnacht der 
Nationen” und stellte auch die Licht-und 
Tontechnik für die Veranstaltung. 

Parallel begannen die Vorbereitungen 
für die diesjährige Show: Das Motto und 
erste Lieder wurden gesprudelt, Chorsät-
ze, Theaterszenen und Choreographien 
erarbeitet. Auch das Kooperationspro-
jekt „TEN SING Multiplayer“ geht in die 
zweite Runde: Dieses Jahr werden wieder 
TEN SING Gruppen aus Bochum, Essen-
Burgaltendorf und Hagen zusammen mit 
den TEN SINGern aus Haßlinghausen 
auf der Bühne stehen und zwei gemein-
sam erarbeitete Lieder präsentieren.

Und am 16.06.2018 ist es dann soweit: 
Licht aus, Spot an! Die ca. 25 Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen wollen 
mit ihrer Bühnenshow, bestehend aus 
Chor, Tanz, Theater und Band, das 
Martin-Luther-Haus einem echten  

Härtetest unterziehen und ihr Comeback 
im Gemeindehaus feiern.

Der Kartenvorverkauf wird voraussicht-
lich Mitte April starten, Karten gibt es bei 
allen TEN SINGern und telefonisch bei:

Timo-Sven Johannisson:	 0176 95401285 
Jan Standke:	 0162 2693966

Wer zwischen 13 und 20 Jahren alt ist 
und Interesse hat, nicht nur vor, son-
dern auch auf oder hinter der Bühne zu 
stehen, ist herzlich zur Probe eingeladen. 
Die Gruppe probt freitags zwischen 17 
und 20 Uhr im Martin-Luther-Haus in 
Haßlinghausen.

Weitere Informationen gibt es auf der 
Homepage und auf Facebook. Für 
Fragen stehen Timo-Sven Johannisson 
und Jan Standke gerne zur 
Verfügung.

Jan Standke ©
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TEN SING Show

Show 2017. © Foto: Sonja Goemans

Der Schwan  I  Ausgabe 01/2018 Der Schwan  I  Ausgabe 01/2018

34 35



Bestattungen Prange
Inhaber Ralf & Jörg Prange

Mollenkotten 12
42279 Wuppertal
Tel. 0202 522226

Mobil 0157 72971876

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Partner des Bergischen Krematoriums Wuppertal

Die erwarteten Erträge werden auch in 
diesem Haushaltsjahr nicht die auf uns 
zukommenden Aufwendungen ausglei-
chen können und die Pflichtrücklagen 
sind mittlerweile auf einen vorgeschrie-
benen Mindestbestand gefallen.

Wir benötigen dringend zusätzliche 
finanzielle Mittel, um unsere Angebote 
verantwortlich gestalten zu können, da 
inzwischen unsere Rücklagen den Min-
deststand erreicht haben.

Ein Weg, gemeindliches Leben 
zu fördern, stellt das Freiwillige 
Kirchgeld dar. Es dient dazu, die 

laufenden Kosten im Haushalt abzu-
federn und unserem Leitungsorgan zu 
ermöglichen, notwendige Handlungsräu-
me behalten zu können.

Bitte nehmen Sie einmalig oder wie-
derholt an dieser Aktion teil! Eine Zu-
wendungsbestätigung wird Ihnen Anfang 
des kommenden Jahres unaufgefordert 
zugestellt.

Vielen Dank!

Kirchgeldkonto

Ev. Kirchengemeinde Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede
Stadtsparkasse Sprockhövel
IBAN:	 DE24 4525 1515 0001 0349 41

Freiwilliges Kirchgeld

Deusa Nogueira
Inhaberin und Pflegedienstleitung

Gewerbestraße 37
58285 Gevelsberg
Tel. 02332 554244
info@skg-pflegedienst.de
www.skg-pflegedienst.de

SKG-Pflegedienst

SKG-Pflegedienst
D. Nogueira

Dienstleistung von Mensch für Menschen

Dienstleistung von 
Mensch für Menschen!

Bochum,  Ennepe-Ruhr-Kreis und Umgebung

„Ohne Dich fehlt ´was!“
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Fritz Ackermann 95 Jahre

Bernd Schumacher 75 Jahre

Hannelore Maßmann 92 Jahre

Elfriede Schäfer, geb. Glap 79 Jahre

Gisela Lorenz 80 Jahre

Dr. Eckehard Dorow 73 Jahre

Friedrich Gustav Wiemer 95 Jahre

Werner Eicker 96 Jahre

Ursula Hoffmeister, geb. Hildebrandt 86 Jahre

Helmut Oesterling 87 Jahre

Elfriede Naujokat, geb. Niggeloh 89 Jahre

Emma Matlik, geb. Mittelstadt 89 Jahre

Wilhelm Hülsberg 76 Jahre

Ulrich Tau 68 Jahre

Herbert Stracke 87 Jahre

Bodo Heidel 75 Jahre

Margrit Thrän, geb. Briksa 88 Jahre

Klaus-Peter Wagner 82 Jahre

Elli Bräuer, geb. Möws 81 Jahre

Karlheinz Sirrenberg 84 Jahre

Michael Wessel 58 Jahre

Helmut Klimmek 70 Jahre

Monika Margarete Ruhnau, geb. Kohrs 74 Jahre

Christa Back, geb. Theis 69 Jahre

Paul Otto Garthe 90 Jahre

Ursula Kauffmann, geb. Lindenberg 86 Jahre

Heinz Kruizinga 75 Jahre

Heinz Giese 81 Jahre

Elisabeth Hamann 80 Jahre

Maria Karkoska, geb. Pander 87 Jahre

Taufe Beerdigung
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Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf Händen tragen.

Psalm 91,11f.

Hochzeit

Benedikt Bremkamp

Greta Schultz

Alexander Schmidt

Heike Krawczyk

Milla Johanna Pampus

Paul Levi Conradi

Greta Maria Hoffmann

Wenn einer käme, durch die Mauern 
meiner Angst hindurchträte, mit vorsichti-
gem Schritt, so dass ich Vertrauen fassen 
könnte? Wenn er mir ins Gesicht sähe, 
als verstünde er alles und zu mir sagte: 
Friede sei mit dir! Was wäre dann?

Die Jünger haben sich verschanzt, ver-
schreckt hocken sie beieinander und las-
sen die Köpfe hängen. Was der nächste 
Tag bringen wird, ist ungewiss. Da tritt er 
herein, Jesus, und sieht sie an, sieht ihre 
Angst und sagt: „Friede sei mit euch!“ 

Ich stelle mir vor, wie die Jünger aufbli-
cken. Still ist es, die Worte klingen nach, 
der Friedenswunsch breitet sich aus im 
Raum. Als er die Jünger erreicht und 
ihnen die Angst nimmt, sagt Jesus noch 
einen Satz. Der öffnet die Tür zur Zu-
kunft: „Wie mich der Vater gesandt hat, 
so sende ich euch! Ich bleibe bei euch 

mit meinem Frieden. Und ihr werdet 
euch wieder nach draußen wagen und 
ihn weitertragen.“ 

Angst zeigt sich auf unterschiedliche Wei-
se. Die einen ziehen sich zurück. Andere 
legen sich einen Panzer zu. Die einen 
verstummen, andere werden aggressiv. 
Was wäre, wenn wir es wagten, durch 
die Mauern solcher Ängste zu treten, 
einfühlsam, entwaffnend? Wenn wir der 
Angst auf den Grund gingen und sagten: 
„Friede sei mit euch!“ Mit jedem Frie-
densgruß bewahren wir das Vermächtnis, 
das Jesus den Jüngern anvertraut hat. 
Wir hüten die Hoffnung, dass Erstarrte 
lebendig werden und Verstummte zu 
reden beginnen, dass Waffen beiseite 
gelegt werden und unter einem Panzer 
manchmal Flügel schimmern.

Tina Willms (GEP)

Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch! 
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch.   Johannes 20,21

Mauern der Ängste überwinden
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Wir sind für Sie da!

Haßlinghausen 
Michael Hayungs
Tel.: 02339 4581

Silschede und Hiddinghausen 
Dr. Uwe Renfordt
Tel. 02332 5356

Herzkamp 
Ortwin Pfläging
Tel.: 0202 5288-096

Hobeuken 
Thomas Bracht
Tel. 02339 4418

Pfarrer/in

Kindergärten 
Haßlinghausen	 Ralf Kogel
	 Tel. 02339 2953
Herzkamp	 Isabel Wagenknecht
	 Tel. 0202 5288097
Hiddinghausen	 Iris Bürger
	 Tel. 02339 2901

Jugendbüro 
Melanie Seliger
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
Tel.: 02339 3727
Fax: 02339 124427
jugend.hasi@web.de

Kinder und Jugend

Haßlinghausen
Gevelsberger Straße 1
45545 Sprockhövel
Tel. 02339 2309
Fax 02339 124427
E-Mail: info@kirchehasslinghausen.de

Büro
Mo, Di, Fr ........... 09.00 – 12.00 Uhr
Mi ......................08.00 – 12.00 Uhr
Di, Do ................16.00 – 18.00 Uhr

Silschede
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg

Sprechstunde
Mi ......................16.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

TelefonSeelsorge
Rund um die Uhr
0800 1110111
0800 1110222

Diakoniestation
Sprockhövel
Tel. 02324 77006

Diakoniestation
Gevelsberg
Tel. 02332 82545

Ihre Spende

Ihre Spende können Sie auf unser 
Gemeindekonto überweisen oder 
persönlich in den Gemeindebü-
ros abgeben. Eine Spendenbe-
scheinigung wird unaufgefordert 
zugestellt. Weitere Informationen 
erfahren Sie bei den Mitgliedern 
unseres Presbyteriums und im  
Gemeindebüro. Wir danken für 
Ihre hilfreiche Unterstützung!

Sie möchten gerne unsere Arbeit in einem bestimmten Bereich oder 
Projekt finanziell unterstützen?

Ihre Spende für ... Ihr Verwendungszweck

Bereich die allgemeine Arbeit 
in einem bestimmten Bezirk

Bezirk ...

einen Friedhof in einem bestimmten Bezirk Friedhof ...

die Stützung der gesamtgemeindlichen  
Kindergartenarbeit

Kindergärten

Projekte Innenausbau Martin-Luther-Haus Innenausbau MLH

Sanierung der Orgel in der Kirche Herzkamp Orgel Herzkamp

Sanierung des Daches des Gemeindehauses 
Silschede

Gemeindehaus Silschede
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Peter Kordes
Kirchstraße 26 Tel. 02332 50177
58285 Gevelsberg Fax 02332 557701

Höhendorf-Apotheke

Ihr zuverlässiger Partner in allen Fragen der Gesundheit!

Spendenkonto

Ev. Kirchengemeinde

Haßlinghausen-Herzkamp-Silschede

Stadtsparkasse Sprockhövel

IBAN:	DE32 4525 1515 0001 0014 29

Bitte vergessen Sie den  

Verwendungszweck nicht!

Sandra Thönniges
Tel.: 02335 888279

Ihre Ansprechpartnerinnen: Diana Ibach und Sabine Reichmann
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Pinnwand
Schwanengesang

Liebe Menschen in Haßlinghausen, Herzkamp und Silschede,

Vor einigen Jahren lernte ich in dieser 
am Südrand des Ruhrgebietes gelegenen 
Gemeinde den Spruch: „Sach et kurz 
und knapp!” Der Ratschlag, schnell auf 
den Punkt zu kommen und nicht zu viele 
Worte zu machen, wird auch außerhalb 
des Ruhrgebietes gern befolgt. Eine be-
sondere Spielart, die Sprachökonomie zu 
fördern, ist die Verwendung von Eigen-
namen als Verben. Statt: „Ich habe eine 
private Rentenversicherung abgeschlos-
sen, die vom Staat gefördert wird” sagt 
man kürzer: „Ich riestere (nach deren 
Erfinder Walter Riester).” 
Man sagt auch nicht: „Ich 
bin seit längerem arbeits-
los und beziehe Arbeits-
losengeld II”, sondern: 
„Ich hartze” (richtig: 
nach dessen Erfinder 
Peter Hartz). Das klingt 
dann auch nicht ganz so 
traurig.

A propos traurig: Traurig ist 
es auch, in Sachen Liebe nicht zu 
den Gewinnertypen zu gehören und 
zugeben zu müssen: „Ich habe die Frau/
den Mann fürs Leben immer noch nicht 
gefunden”. „Ich parshippe jetzt” ist nicht 
nur kürzer, sondern klingt schon gleich 
viel optimistischer.

Die neueste Bereicherung der deutschen 
Sprache geht zurück auf den Immer-
noch-Nachwuchspolitiker Christian Lind-
ner. Nach vier Wochen Sondierung hatte 
der auf einmal keinen Bock mehr auf 
„Jamaika” (auch so was Neudeutsches!). 

Es sei besser - so Lindner - nicht zu 
regieren als falsch zu regieren. Respekt, 
Herr Lindner, das ist eine Steilvorlage, 
die wir gerne aufgreifen. Immer, wenn 
wir eine gute Ausrede fürs Nichtstun 
brauchen oder es uns zu lästig ist, Ver-
antwortung zu übernehmen, sagen wir 
einfach: „Ich lindnere jetzt.”

Ach ja, das vergangene Jahr bot noch 
mehr Anlässe für interessante Wort-

schöpfungen. Da ist zum Beispiel 
der Absturz aus höchsten 
Höhen in tiefste Tiefen. 
Hier ringen noch die bei-
den Varianten „schulzen” 
und „erstereffzehkölnen” 
miteinander; Sprach-
ökonomie und -ästhetik 
sprechen allerdings 
eindeutig für den SPD-
Vorsitzenden als Sprach-
paten. Eine kleine, aber 

lautstarke Minderheit aus 
Gelsenkirchen schlägt als 

Altenative „borussiadortmun-
den” vor, aber auch das ist ein bisschen 
holprig.

Und damit komme ich so langsam zum 
Ende dieser Kolumne. Eigentlich müsste 
ich mir jetzt mein Hirn zermartern, wie 
ich eine gelungene Schlusspointe setze - 
sozusagen mal zu sondieren, wie ich hier 
einen guten Abgang hinlege. Aber wisst 
Ihr was: Bevor ich jetzt schulze, lindnere 
ich doch lieber!

Herzlichst, Euer Schwan

Ostersonntag in Herzkamp
1. April 2018

	 8.00 Uhr	 Blasen des Posaunenchors 
		  Herzkamp auf dem Friedhof 
	 8.30 Uhr	 Osterfrühstück im Vereinshaus 
	10.30 Uhr	 Ostergottesdienst 

Feier der Osternacht
in Haßlinghausen

1. April 2018, 6.00 Uhr
	 anschließend Osterfrühstück

im Martin-Luther-Haus Zum
Vormerken

Juni - Juli - August

Großes Tauffest
1. Juli 2018
am Ennepebogen

Kinderspielfest
11. Juli 2018
in Silschede

Weltgebetstag 
der Frauen

Gottes Schöpfung ist sehr gut!
Liturgie aus Surinam in Südamerika

1. März 2018
15:00 Uhr, Gemeindehaus Silschede

2. März 2018
17.00 Uhr, Ev. Kirche Haßlinghausen

Sommerzeit
25. März 2018

Uhren um eine 
Stunde vorstellen

Osternachtgottesdienst
in Silschede

mit anschließendem Imbiss

31. März 2018
Kirche Silschede, 23:00 Uhr

Gemeindefest
in Haßlinghausen

6. Mai 2018

Waffeln statt Waffen
Sonntags von 14.30 bis 17.00 Uhr

18.03.18	 Familien Lippa + Standke	 Gemeindehaus Silschede22.04.18	 Kindergarten Hiddinghausen06.05.18	 Auf dem Gemeindefest	 Haßlinghausen
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Evangelische Kirchengemeinde
Haßlinghausen - Herzkamp - Silschede 
Gevelsberger Straße 1
45549 Sprockhövel
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Unsere Gemeindehäuser

Haßlinghausen
Martin-Luther-Haus
Gevelsberger Straße 3
45549 Sprockhövel

Herzkamp
Evangelisches Vereinshaus
Barmer Straße 21
45549 Sprockhövel

Silschede
Gemeindehaus
Kirchstraße 8
58285 Gevelsberg

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern 
frohe Ostern.
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